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Raspbian installieren 
 Download hier: https://www.raspberrypi.org/downloads/raspbian/ 
 Für Systeme mit Monitor wird DESKTOP 

für Serversysteme ohne Monitor (headless) wird LITE empfohlen (Putty erforderlich) 

 
 mit Winzip oder anderem Programm auf PC entpacken => xxx.img-Datei 
 mit Win32Diskimager die xxx.img-Datei auf Micro-SD-Card >= 4GB schreiben 

 
 nur bei SSH-Zugang (headless-System): Im Verzeichnis /boot eine leere Datei namens ssh anlegen 

(Neu => Textdokument => neues Textdokument .txt => in ssh ohne Endung umbenennen) 
 SD Card auswerfen und danach in den RPi einsetzen 
 RPi anschalten 
 in Fritzbox (oder genutzten Router) einloggen => Heimnetz => Heimnetzübersicht  suchen 

Hier nach dem Eintrag raspberrypi suchen. 
 Dem raspberrypi nun eine vorher definierte feste IP aus dem Home-LAN vorgeben. 

s. „Diesem Netzwerkgerät immer die gleiche IPv4 –Adresse zuweisen.“ (z.B.192.168.xxx.yyy). 
 für headless-Zugriff nun Putty auf dem PC starten: 

 
 für headless Systeme SSH-key-Abfrage bestätigen und Passwort raspberry (user pi) eingeben 
 für monitorbasierte Systeme am Desktop mit user pi und Passwort raspberry anmelden 
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Raspbian für openWB konfigurieren 
 auf der Konsole/Shell eingeben: sudo raspi-config  

o neues Passwort definieren 
o ev. Hostnamen ändern (z.B. RPi3_01) 
o language einstellen => de_DE.UTF8 (dauert etwas) 
o timezone => Berlin 
o Interfacing: SSH aktivieren 

o für Modbus-Variante mit digitaler Ansteuerung der EVSE-DIN: kein I2C erforderlich 
o für DAC-Variante mit analoger Ansteuerung der EVSE WB: Interfacing: I2C aktivieren 

o Advanced: Expand filesystem => reboot mit OK erforderlich 
 
 In der Shell folgendes eingeben: 

curl -s https://raw.githubusercontent.com/snaptec/openWB/master/openwb-install.sh | sudo sh 

=> Das Install-script installiert nun alles für openWB automatisch (dauert etwas). 
 In der Shell folgendes eingeben: crontab -e 
 Bei erstmaliger Nutzung – einen Editortyp bestätigen 

In der crontab-Datei unter den #Anmerkung folgende Zeilen einfügen: 
* * * * * /var/www/html/openWB/regel.sh >> /var/log/openWB.log 2>&1 
* * * * * sleep 10 && /var/www/html/openWB/regel.sh >> /var/log/openWB.log 2>&1 
* * * * * sleep 20 && /var/www/html/openWB/regel.sh >> /var/log/openWB.log 2>&1 
* * * * * sleep 30 && /var/www/html/openWB/regel.sh >> /var/log/openWB.log 2>&1 
* * * * * sleep 40 && /var/www/html/openWB/regel.sh >> /var/log/openWB.log 2>&1 
* * * * * sleep 50 && /var/www/html/openWB/regel.sh >> /var/log/openWB.log 2>&1 

 Crontab mit Ctrl + X verlassen und mit J (Ja) speichern 

 RPi mit sudo shutdown –r now rebooten 
 
 

openWB starten 
 In der Browseradressleiste folgendes eingeben und mit Enter bestätigen (xxx.yyy durch IP des RPi 

ersetzen): http://192.168.xxx.yyy/openWB/web/index.php 
Es werden wegen fehlender Config vermutlich ein paar Fehlermeldungen ausgegeben. Die Anzeige  
sollte in etwa so aussehen (hier noch v1.09_beta). 
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openWB konfigurieren 
 Auf der Hautseite des webinterfaces rechts unten auf Einstellungen clicken. 
 Es erscheint eine umfangreich dokumentierte Konfigurationsseite. 

 
 

 Zunächst wird der erste Ladepunkt vollständig konfiguriert. 
 

o Ladepunkt 1 (LP1) 
a) Var. mit Modbus mit EVSE-DIN: wie oben dargestellt mit serieller Portnummer und Modbus-

ID (RS485/LAN-Konverter nur bei Nutzung eines solchen erforderlich) 
b) Var. mit analogem DAC-Modul 0-5V wie folgt: 

DAC-Adresse ermitteln: Hierzu in der shell eingeben: sudo i2cdetect -y 1 

 
hier: DAC-Adresse 60. Diese nun in die Configseite unter „Anbindung LP1“ DAC eintragen. 
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Ladeleistungsmodul (zu LP1 zugehörig) 
Modbus-Zähler mit serieller Portnummer und Modbus-ID 
(RS485/LAN-Konverter nur bei Nutzung eines solchen erforderlich) 

 
o optional: Ladezustand des Fahrzeuges (SoC = state of charge), welches an LP1 lädt (Hierzu gibt 

es verschiedene Methoden, diese spezielle Autoinformationen zu erhalten. Z.B. über einen Server 
des Autoherstellers, OBD-Dongles, uvm.) 
 

 Nun wird das sehr wichtige Strombezugsmessmodul (EVU-Übergabepunkt) konfiguriert. 
z.B. für SDM630-Modbus-Zähler: mit serieller Portnummer und Modbus-ID 

(RS485/LAN-Konverter nur bei Nutzung eines solchen erforderlich) 

 
 Nun wird das optionale PV-Modul (Messung PV-Leistung) konfiguriert. 

z.B. für MPM3PM-Modbus-Zähler: mit serieller Portnummer und Modbus-ID 
(RS485/LAN-Konverter nur bei Nutzung eines solchen erforderlich) 

 
 Nun wird das optionale Speichermodul (Einbindung eines Hausspeichers) konfiguriert. 

z.B. mittels http-Abfrage 

 
 

LP2 und LP3 werden bei Bedarf nach den gleichen Prinzipen konfiguriert. 
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openWB logging nutzen 
 Es ist ein Live-, Daily-, Monthly- und Yearly-Logging in openWB integriert. 
 Start auf der Hauptseite unten rechts: 

 

Live 

Monthly 
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openWB updaten 
 auf Einstellungen -> Misc wechseln und unten links UPDATE openWB clicken. 

Das Update dauert ca. 1 bis 2min (bitte warten!). Nach dem update wird die openWB-Webseite mit 
neuer Version automatisch neu geladen. 
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Bei Nutzung von einem Modbus(RS485)/LAN-Konverter (z.B. USR-TCP232-410): 
 

 
folgende Konfiguration verwenden: 
 
Baud Rate: 9600 
Data Size: 8 Bit 
Parity: None 
Stop Bits: 1 
Flow Control and RS485: RS485 
Local Port Number: 26 
Remote Port Number: 26 
Worke Mode: TCP Server None 
TCP Server detail: default Type 
Timeout: 0 
UART packet Time: 10 ms 
UART packet length: 512 chars 

 
 
 


